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Grenz=Beschreibung
der

Landgemeinde Schöfweg
königlichen Landgerichts Grafenau
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Die Gemeinde gränzt

a) Gegen Osten

Beÿ der Mutzenwinkler:Brücke, worüber die Vizinal=
straße führt, aufwärts an dem Mutzenwinklerbache
bis an die Grundstücke von Kniereut. Von Knie=
reut führt die Grenze an einzelnen Hilgenreuter:
gründe und an die Staatswaldung, ohne besondere
Grenzmarkzeichen, oder irgend einer geschehenen
Abänderung der Grenze.
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b) Gegen Süden

Von den Hilgenreuter Grundstücken zieht sich die

Grenze durchaus nach der Staatswaldung hin. Nach

Auslassung der Staatswaldung schließt sich die

Grenze an die Neufanger-Grundstücken an, und geht

fort bis an die Gründe der Gemeinde Oberaigen,

ebenfalls ohne Grenzmarkzeichen noch Grenz:Veränderungen.
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 c) Gegen Westen

Hier zieht sich die Grenze an den Oberaignergründen
fort und schließt sich an die Grundstücke von Ober=
und Untersteinberg an, Von da aus liegen nördlich
die Sondorfer und Hundigergründe, k. Landgerichts
Hengersberg wo bei der Sonnenwaldmühle die Scheidungs=
Tafel der Landgerichte die Gränze bildet. 
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d) Gegen Norden

Von Sonnenwaldmühlbache zieht sich die Grenze über
den sogenannten Handschuhbach, und schließt sich an die
Grundstücke von Allhartsmais an. Von da geht
die Grenze an die Bernecker und Schönbrunner Gründe,
k. Landg. Regen, und schließt sich an die Manglhamer
Gründe an, die beim Mutzenwinklerbach enden.
Überhaupt kommt zu bemerken, daß eigentliche
Grenzmarkzeichen durchaus nicht vorhanden, und keine
Abänderungen der älteren Grenze bekannt sind.
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II.te Abtheilung

Gemeinde=Eigenthum



Archiv Gemeinde Schöfweg   Inventarium 1859 	 				    Seite 7

I.te Abtheilung
Schöfweg.
Besitz 800Tagw.Feld, Wiesen u. Holzgrund als Eigenthum.
 

Mittendorf.
besitzt 250Tagw. an Feld, Wiesen u.Holzgrund

Langfurth u.Steinberg.

besitzt 615 Tagw.Feld,Wiesen u. Waldgrund alsEigenthum

Haus

besitzt 160 Tagw. Feld, Wiedse und Holzgrund

Mutzenwinkel

bsitzt 255 Tag. Feld, Wiese u. Hozgrund

Freundorf

besitzt 470 Tagw. Feld, Wiese und Holzgrund
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	 IIte Abtheilung
a.) Gemeinde Gebäude, Qasserleitungen,Brunnen, Wege,

Stege und Brücken besitzt der Gesamtgemeinde

Schöfweg einen Grundbesizt (!) von 43 Tag. 81 Dezm.

	 b.) Gemeindegründe und Waldungen 

Die Dorfschaft Schöfweg besitzt überdies noch eine Privat=
waldung von circa 100 Tagw. 

c.) Gemeinderechte
Gemeindejagd: Schenkung wird durch
				    einen Jäger
				    ausgeübt

       IIIte Abtheilung
Gemeindliches Stiftungs-Eigenthum

		  Gebäude

Schulhaus         Erbauung: zur Schule

besitzt 10Tagw. Angetheilter    zur Leb= 

        88 dz.      Gemeingrund    sucht des

				        Lehrers
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Inventarium
der

Landgemeinde Schöfweg
über

vorhandene Akten, Bücher, Mobilia und sonstige
Gegenstände  1859
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A. Effekten und Mobilia

Zwei Gemeinde Sigl und
1. Thaler

Ein Umschlagsplan und
ein anderer nebst Futteral
Ein Gemeinde=Anschlagkasten
Ein der Gemeinde zugehöriger
Gemeinde=Registraturkasten

1 Kette und 1 Säbel
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1.

2.

3.

4.

5.

6.
7.

8.

B. Bücher

Kreisamtsblätter von
Jahren 1825 bis 1839
Repertorium zu den Kreis=
amtsblättern
Amtlicher Abdruck des revi=
dirten Gemeinde=Edikts
Gesetzblätter von den
Jahren 1819 bis 1859
Landgerichtsamtsblatt von
den Jahren 18   bis 1859
Anleitung für Gemeindevorsteher
Instruktion über Handhabung
der Feldpolizey
Addreß=Handbuch von Niederbayern
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C. Gemeindebücher

Ein Gemeindebuch
1. Buch über die Grundbesitz=
    Veränderung
1. Buch über verkündete Gesetze
    und Verordnungen
1. Polizei-Visitations-Buch
1. Buch über die Sitzungsprotokolle
    und Vermittlungs=Resultate
1. Buch über Gemeinde=Beschlüße
1. Statutenbuch
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D. Akten und Listen

Dienstboten=Verzeichniß
Hundekataster
Verzeichnis der Heimatberechtigten
Zu= und Beisaßen
Gemeindeangehörige deren Auf=
führung beanstandet ist
Urwahllisten von sämtlichen
Gemeindegliedern
Urlisten über Befähigung zu
Geschworenen
Rechnungs=Regularien von
Jahren
??zählung
Steuerauszug vom k. Rentamte
über sämtl. Gemeindeglieder u. ?
Cirkular=Abschriften
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Bei Michl

Schröpp, Bauer in

Freundorf

Bei Josef Aulinger

in Schöfweg

Bei Joseph resp.

Andrä Gölz in

Mutzenwinckl

E. Feuerlöschrequisiten

Eine doppelgefertigte und eine
einfache Feuerleiter
4 Feuerhacken
2 hölzerne Wassereimer

1. Feuerleiter
2 Feuerhacken
1 Wassereimer

2 Feuerleitern
3 Feuerhacken
2 Wassereimer
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